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Konkurse — Faillites — Failimenti

Konkurseröffnungen —
(SchKG '231, 232^ ' "

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gcnicinschuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmcinschuldncrs befindliche' Yennögens-
slüekc Anspruch maehen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Koiikursamt einzugeben. Mit der Er-
öfinung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemcinschuldncr der Züiscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SeiiKG 209).

Die Grundpfand gläubiger haben ihre
Forderungen 5n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzuinc den und gleichzeitig auch
anzugelien, ob die Kapitalfordcrung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
weichen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälligcr Be' ,-cismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt,, die 'auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcmeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden' bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcmcinschuldncrs
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursainlc zur Verfügung zii stellen
bei Straffolgcn im Unterlassungsfälle; im
Falle ungcrcchlicrtigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht;

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtilel auf den Liegenschaften
des Gcmcinschuldncrs weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtilel und
Pfandvcrschrcibungen innerhalh der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläuhigerversaminlungcn können
auch Mitschuldner und Bürgen- des Ge-
meinschuldncis sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Ouvjrfures de faillites.
'(L. P. 231, 232-)r,

(O. T. föd. du 23 avril 1920, - art. 29, 123.)

Les cröanciers du failli et tous ceux qui
ont des revcndicalions ä exerccr sont
invilös ä produirc, dans le dölai fixö pour
ies productions, leurs cröances ou
revcndicalions ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, exlrails de livres,
etc.) en original ou en copie autbenti-
que. L'ouverture de la faillitc arröte,
ä l'ögard <Jh failli, le cours des intöröts
de toute cröance non garantie pal' gage
(L. P. 209).

Les titulaires de cröanccs garanties par
gage iminobilicr doivent annoncer leurs
cröanccs en indiquant söparömenl ie
capital, les intöröts et les frais, et dire
ögalcmcnt si le capital est döjä öchu ou
dönoncö au rcmboursemenl, pour quel
montan t et pour quelle dale.

Les titulaires de servitudes nöcs sous
l'cmpire de l'ancicn droit cantonal sans
inscription aux rcgistres publics et non
encore inscrilcs, sont invilös ä produire
icurs droits ä l'office des faillites dans les
20 jours, en joignant ä cette production
les moyens dc preuve qu'ils possödent,
en original ou en copie ccrtifiöc conforme.
Les servitudes qui n'auront pas ötö an-
noncöcs nc scronl pas opposabics ä un
acquöreur de bonne foi de l'innncublc
grevö,. ä moins qu'iLne s'agisse de droits
qui, d'aprüs lc code civil ögalcmcnt, pro-
duisent des cffcls de nature röellc möine
en l'absencc d'inseriplion au rcgistre
foncicr.

Les döbilcurs du failli soiit tcnus.de
s'annonccr sous les pcincs dc droit dans
lc dölai fixö pour les productions.

Ceux qui döliennent des biens du failli,
en qualitö de cröanciers gagisles ou ii

quclque litre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition dc l'office dans lc
dölai fixö pour les productions, tous droits
röservös, faute de quoi, ils cncourront les

pcines prövues par la loi et seront döchus
de leur droit de pröförcncc, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les cröanciers gagisles et toules les

personnes qui döliennent des titres garanlis
par una hypolhöque sur les immcublcs du
failli sont tenus de reinctlrc leurs titres
ä l'office dans lc müme dölai.

• Les codöbiteurs, cautions et autrcs
garants du failli ont le droit d'assistcr
aux asscmblöcs de cröanciers. •

Kt. Zürich
Gcincinsehuldncrin:

Strasse 49 a, in Zurich 8.

Datum der
(Verf. des. sum. Verf.).

• Summarisches Verfahren. Art.
Eingabefrist: Bis und mit 13.

Konkursami Wiedikon-Ziirich
Ii o t h Möbel und Teppiche

(131)
G. m. b. II., Ida-

Konkurseröffnung: 28. November 1939 bzw. 16. Januar 1940

231, SchKG.
Februar 1940.

Kt. Zürich Konkursamt Al/ollern a. A. (481)
Gemcinsehuldner: Vollen weider Ernst, geb. 1879, von Mettnien-

stetten, Metzger, Affoltcrn a. A. (Inhaber der Finna: Ernst'Vollcnwcider,
Metzgerei und Wursterei, Alfultern a. A.).

Konkurseröffnung:. 6. November 1939.
Liegenschaften des Gemcinsehuldners: Wohnhaus Assck.-Nr. 190 und Mctz-

gereigebäude Assek.-Nr. 852 mit zirka 8 Aren Gebäiidegrnudfläehc, llof-
raum und Garten in der Breiten in Affoltern a. A ziika 40 Arch Wiesen
(an 2 Stiieken) .und Vi Miteigentum an zirka 4 Aren Wald im Gcnieiude-
bann Affoltern a. A., sowie : ein • halbes Teilrecht an. der Holzkorporation
Ober-Affoltcrn a. A. '

'Summarisches Verfahren, gemäss Art 231 SchKG.
Eingabefrist für Forderungen und. Dienstbarkeiten: Bis 30. Januar 1940.

jKt. Zürich Konkursamt Küsnacht (762)

jGemeinsehiildncr:^A sper Ernst, geb. 1906, von Zürich, Maschinenbau-
werkstätte, Secstrassc Nr. 205, in Küsnaeht-Zürich.

nachmittags 3'A Uhr, int
jDatuin der Konkurseröffnung: 4. Januar 1940.
Erste - Gläubigcrvcrsammlung: 22. Januar 1940,
' Restaurant «Ochsen», in Kiisnacht.
'Eingabcfrist-: Bis 15. Februar 1940.

r - -t-—' «*?' --'-VfKt. Basel-Stadt f, Konkursarrit-Basel^SladK ' (139)
Geibeinscbuldiierin: II o r i n C1 a u d i n e Akt i e h g c s e 11 s c b a f t,

Aktiengesellschaft zur.Fortführung des bisher unter der Einzelfirma «Claii-
- dinc Morin» betriebenen Handels in Wiisehc, Weisswaren, Lingerie, Bon-

nctcric und dergleichen, Frciestrassc 85 (früher Barfiisserplatz 5), in
Basel. '

Datiinr der Konkurseröffnung: 15. Januar 1940.
Ordcntliehcs" Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversaininlung: Mittwoeh, den 31. Januar 1940, nachmittags

3 Uhr, im Gcriehtshause, Bäuinlcingasse .1 (Parterre), Zinnner Nr. '7.

Eingabefrist: Bis und mit 24. Februar 1940.

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkursamt Vorderland in Wald (140)
Gcmeinschuldnerin: Ausgcsehlagenc Verlässenschaft des

Mock Ernst' Robert, sei.,
Pensionsinhaber, Ncugassc, Heiden.

Datum der Konkursoröffnung: 16. Januar 1940.
Summarisches Verfahren (Art. 231 und 232 SehKG.).
Eingabcfrist: Bis 1. Febrnr.r 1940.

Diejenigen Gläubiger, die ihre Forderung bereits im Rechnungsrufe
eingegeben haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben. (Art. 234
SehKG). -. • •

Die Gemcinschuldncrin war Eigentümerin der Liegenschaft Assck.
Nr. 822 Heiden.

Kt. Thurgau Belreibungsaml Sulgen. (141)
Ueber Dicpold erBernhard, Mechanische Schreinerei und Chalet-,

bau, in Sulgen, ist infolge Konkursbegchrcn unterm 13. Januar 1940 der
Konkurs eröffnet worden. • '

Ordentliehcs Verfahren.
Erste Gläubigcrvcrsammlung: Samstag, den 10. Februar 1940, nachmittags

2V\ Uhr, im Gasthaus z. Sehäfli, in Sulgen.
Eingabefrist: Bis zum 20. Februar 1940, an das Betrcibungsanit Sulgen.

Sulgen, den 20. Januar 1940..

Im Auftrage dcs.Konkursamtcs Bisehofszell:
Das Betreibungsamt Sulgen.

Einsteilung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des Konkurs-
Verfahrens hegehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

(L. P. 230.)
La failli te sera clöluröc faule par les

cröanciers de röclainer dans les dix jours
l'applicalion dc hl proeödure eil matiörq
de faillitc et d'en avancer les frais,

Kt. Zürich Konkursami Ilollingen-Ziirich (142)
Ueber Ren old E ni i 1 vorm. Gebr. Itcn old, Fouragcgrosshand-

iung, Getreide und Futtermittel; Betrieb von Haekselfabrikcn,' Ileuclstrasse
Nr. 49, in Zürich 7 (Inhaber: Emil Rcnold, geb.' 1870, von Aarau,'in
Zürich 7), ist dureh Verfügung des Konkursrichters beim Bezirksgericht Zürich
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vom 11. Januar 1940 der Konkurs eröffnet, das Verfahren jedoch mit
Verfügung des nämlichen Richters vom 19. Januar 1940 mangels Aktiven
eingestellt worden.

Sofern nielit ein Gläubiger bis zum 3. Februar 1940 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben Deckungs-
pflielit übernimmt und ein vorläufiges Depot von Fr. 600.— leistet, wird
das Verfahren als geschlossen erklärt

Kt. Zürich Konkursamt Unlerslrass-Zürich (143)
Gemeinsehuldnerin: Z e s a A. - G., Zentralheizungen und sanitäre Anlagen,

Rötelstrasse 28, Zürieh 6.
Datum der Konkurseröffnung: 11. Januar 1940.
Datum der Einstellungsverfugung: 19. Januar 1940.

Sofern nicht ein Gläubiger bis zum 3. Februar 1940 die Durchführung
des Konkurses begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss von
Fr. 400.— leistet (Nachforderung vorbehalten), wird das Verfahren als
geschlossen erklärt

Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne
Failli: Blanc Louis, libraire, Grotte 1, Lausanne.
Dato du prononee: 16 janvier 1940.
Dölai pour avaneer les frais de fr. 200.—: 3 fövrier 1940.

(144)

(145)Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne
Failli: F. mi G a s p a r d, industriel, Avenue Bergiöres 37, ä .Lausanne.
Date du prononcö: 16 janvier 1940. 1

D61ai pour avancer les frais de fr. 200.—: 3 fövrier 1940.

Ct. de Genfcve Office des failliles de Genhoe (146)
La liquidation par voie de faillite ouverte contre

Caf^ -Restaurant de la Co u rönne S. A.,
ayant son siege 1, Plaee du Lac, k Geneve, par ordonnance rendue le
16 janvier 1940 par le Tribunal de Premiere Instanee a etö, ensuite de eons-
tatation de d^faut d'aetif, suspendue le 18 janvier 1940 par decision du
juge de la faillite. • i

Si aueun creancier ne demande d'iei au 3 fövrier 1940 la continuation
de la liquidation, en faisant l'avance de frais nöcessairc en fr. 300. —, la
faillite sera elöturöe.

(147)
>

Ct. de Genfcve Office des failliles de Genive
La liquidation par voie de faillie ouverte contre

« R A L V A » Sauvegarde des Droits des Cröanciörs et
Assures S A. («S ALVA» Rechtsschutz A. G. für Interessen-

wahrung der Gläubiger und Versicherten), • I

ayant son siöge 2, Plaee de la Petite Fusterie, k Genöve, par ordonnance
rendue le 20 novembre 1939 par le Tribunal de Premiöre Instanee a ötö,
ensuite de eonstatation de döfaut d'aetif, suspendue le 16 janvier 1940 par
döeisinn du juge de la faillite.

Ri aueim er&incier ne demande d'iei au 3 fövrier 1940 la'continuation
de la liquidation, en faisant Tavanee de frais neeessaire en fr. 300.'—, la
faillite sera clöturöe. *'[.
• • «'.i

.' I-

Etat de collocation
(L. P. 249—251.) ''

L'ötat de collocation, original ou recLifi<S
passe en force, s'il n'cst attaquö dans les
dlx jours par une action intentöe devant
le juge qui a prononcö la faillite.

Kollokationsplan —
iSchKG 219—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
.Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem"
Konkurrgcrichtc angefochten wird.

Kt. Zürich Konkursami A ussersihl-Zürich (148)
In der konkursanitlichen Liquidation über den Naclilass des am 9. Juli

1939 verstorbenen Kolb Wilhelm Friedrich, geb. 1893, von Sankt
Gallen, Direktor, wohnhaft gewesen Sehimmelstrasse 10, Zürich 4, liegen der
Kollokationsplan mit Lastenverzeiehnis und das Inventar den beteiligten
Gläubigern beim obgenannten Koukursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind bis zum 3. Februar 1940 durch
Einreichung einer Klageschrift im Doppcl beim Einzelrichtcr im beschleunigten

Verfahren des Bezirksgerichtes Zürieh anhängig zu maehen, widrigenfalls
der Kollokationsplan als anerkannt betrachtet würde.

Ct. de Berne Office des failliles de Moulier (132)
Failli: Succession röpudiöe dePagnard Charles, en son vivant fabri-^

' cant de eadrans, k Moutier.

L'ötat de colloeation des "ereaneiers de la succession röpudiee sus-'
indiquee peut ötre consultö ä l'offiee sus-nomm6. Los aGtions en contestation

de l'ötat de colloealion doivent etre introduces dans les 10 jours k1
dater du 23 janvier 1940; sinon, l'ötat de colloeation sera considörö conune

1

aeeepte.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kt. Thurgau Bezirksgericht Wein fehlen (155)
Konkursschluss und Einstellung im Aktivbürgerrecht.

Das Bezirksgericht Weinfelden hat mit Beschluss vom 30. Dezember
1939 das Verfahren im Konkurs über Gamper Karl, zur Post, Rothenhausen,

bürgerlich von Hüttlingen, geb. 17. April 1883, jetzt wohnhaft in
Weinfelden, als geschlossen erklärt und den Schuldner bis zum 31.
Dezember 1941 im Aktivbürgerrecht eingestellt

Frauenfeld, den 23. Januar 1940. Gerichtskanzlei Weinfelden.

Ct. de Genive

Faillie: S o c i 616
Office des failliles de Genlve (149)

Date de la elöture: 22 janvier 1940.
du Petit Hötel, S. A., ayant son siöge ä Genöve.

Liegenschaftsvwwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Gnuidlastberechligtcn die Aufforderung,

dem unterzeichneten Bctreibiuigsarat binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche
andern Grundstück insbesondere auch für /.inscu und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugehen, oh die Kapitalforderung schoii fällig oder gekündet sei. allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912

unter dem früheren kantonalen Rechte begründet und noch nicht in die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr gellend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundhuch dinglich wirksam sind. i

Kt. Basel-Stadt Belreibungsaml Basel-Sladt (150)

Grundstück-Versteigerung. — Einzige Gant.

Donnerstag, den 14. März 1940, vormittags 11 Uhr, werden im Gerichtsgebäude,

Bäumleingasse 3, I. Stock, im Zivilgerichtssaal, infolge
Grundpfandbetreibung die nachverzeiehneten der Firma

Bloch S. & C i e.,
in Basel gehörenden Grundstücke geriehtlieh versteigert:

1. Sektion VII, Parzelle 5961, haltend 4 a, 60 m2 mit Gebäuden
Clarastrasse 55.

Brandschatzung Fr. 147,500.
Die amtliehe Sehatzung des Grundstückes beträgt Fr. 200,000.
Beim Zuschlag sind Fr. 2500 (Handänderungssteuer und

mutmassliche Kosten) in bar zu erlegen.

2. Sektion II, Parzelle 2627, haltend 1 a, 75,5m2 mit Wohnhaus Thannerstrasse

67.

Brandschatzung Fr. 38,000.
Die amtliehe Schätzung des Grundstückes beträgt Fr. 35,500.
Beim Zusehlag sind Fr. 850 (Handänderungssteucr und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.

3. Sektion V, Parzelle 1336, haltend 3 a, 14 m2 mit Wohnhaus Gartenstrasse

12.

Brandschatzung Fr. 145,000.
Die amtliehe Schätzung des Grundstückes beträgt Fr. 80,000.
Beim Zuschlag sind Fr. 1300 (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.

Eingabefrist: 13. Februar 1940.

Die Pfandgläubiger werden ersueht, bis zum gleiehen Datum die
Pfandtitel einzusenden. Sollten sie dieser Aufforderung nicht nachkommen,
so würde eine allfällige, dureh die Versteigerung notwendig werdende
Abschreibung oder Löschung im Grundbuehe gleichwohl vorgenommen.

Die Steigerungsbedingungen liegen bei der unterzeichneten Behörde
(Liegensehaftverwaltung) vom 28. Februar 1940 an zur Einsieht auf.

Basel, den 24. Januar 1940. Betreibungsamt Basel-Stadt.

Nachlassverträge — Concordats — Concordat!

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux ereaneiers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen," unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle hei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les döbiteurs ci-apris ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Los cröancicrs sont invitds ä produiro
leurs cröanees auprös du commissaire dans
le dölai fixö pour les productions sous
peine d'Ätre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Konkurskreis Visp (137)Kt. Wallis
Schuldner:

1. Providoli-Farquet Leonie, Wwe.;
2. Providoli Raymond,
3. Providoli Armand,
4. Providoli Martha, und
5. Providoli Jeanne,

Besitzer des Hotels Post, in Visp wohnhaft.
Datum der Stundungsbewilligung durch Entscheid der Naclilassbchörde des

Bezirkes Visp: 16. Januar 1940.
Sachwalter: Herbert Kluser, Advokat, in Brig.
Eingabefrist: Binnen 26 Tagen. Die Gläubiger werden hiermit aufgefordert,

ihre Fordeningen beim Sachwalter einzugeben.
Gläubigerversammlung: Am 2. April 1940, um 14 Uhr, im Bnrgersaal in Visp.
Aktenauflage: Vom 20. März 1940 auf dem Bureau des Saehwalters.

Widerruf der Nachlasstandung — Revocation da sursis concordataire
(SchKG 298, 309.) (L. P. 298, 309.)

Ct. de Gen&ve Tribunal de premiere instance, Geneve (156)
Retraft de la demande d'homologation du concordat.

Par jugement du 8 janvier 1940, le Tribunal a donne acte du retrait
de la demande d'homologation du concordat proposö par

Ehinger -Moritz Lucie, Dame veuve,
Hötel de Genöve, Rue du Mont-Blanc 13, Genöve, k ses ereaneiers.

En consequence, le concordat n'est pas homologuö.

Tribunal de Premiöre Instanee de Genöve:
J. Gavard, eommis-greffier.
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Verhandlung fiber die Bestätigung des Nachlassverfrages
(SchKG 304, 317.) '

Deliberation sur l'homoiogation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvcrtrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent
sc presenter ä I'audicnce pour Xaire valoir
lcurs moyens d'opposition.

Kt. Bern Richteramt Konolfingcn in Schlosswil (133)
Naclilasschuldnerin: von A II men Hans, Erbschaft, Baugeschäft,

Häutligen. •

Verhandlungstermin: Mittwoch, den 7. Februar 1940, vormittags 9 Uhr, vor
dem Gerichtspräsidenten von Konoifingen als erstinstanzliche Nachlassbehörde

im Amthaus Schlosswil.
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen den Nachlassvertrag

im Termin mündlich oder vorher schriftlich anbringen.

Schlosswil, den 19. Januar 1940. Der Gerichtspräsident:
Sehmid.

Kt. Thurgau Bezirksgericht Arbon (134)
Die gerichtliche Verhandlung betreffend Bestätigung eines Naehlass-

vertrages des Plattner Leopold, Möbelfabrik, in Romanshorn, findet
vor Bezirksgericht Arbon Montag,, den 12. Februar 1940, nachmittags 2 Uhr,
im Rathaus Arbon statt.

Rom ans horn, den 19. Januar 1940. Gerichtskanzlei Arbon.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat

(SchKG 306, 308J (L. P. 306, 308.)

Kt. Bern Richleraml II Bern (138)
Schuldner: Bug mann Walter, Inhaber eines Marktlahrergeschäftes,

Zumbächstrasse 5, Wabern.
Datuni der oberinstanzlichen Bestätigung: 23. Dezember 1939.
Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Bern, den 20. Januar 1940. ' Der Gerichtspräsident I:
L. Sehmid.

Kt. Luzern Amlsgerichlspräsident von Luzern-Land (136)
Schuldner: Sager Hermann, Zimmerei und Treppenbauj Meggen.
Datum des Bestätigungsentseheides: 7. Dezember 1939.

Luzern, den 19. Januar 1940.

Der Amtsgeriehtspräsident von Luzern-Land:
.Thürig.

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Untertoggenbürg in Flawil (151)
Schuldnerin: Zwirnerei A. G. Flawil, in Flawil.
Datum der Bestätigung: 18. Januar 1940. ' '• *'uG
Der Entscheid ist rechtskräftig, weil unbestritten. • >, u.

Flawil, den 22. Januar 1940. -

Bezirksgeriehtskanzlei Untcrtoggcnburg.

Notstundung — Sursis extraordinaire
(Vprord. des Bundesrates r. 17. Okt. 1939 — Ord. dn Conseil fdiliöral du 17betobre 1939.)

Kt. Solothurn Richleraml Sololhurn-Lebern in Solothurn (152)
Bewilligung einer Notstundung.

Die Naehlassbehörde von Solothurn-Lebern hat Samstag, den 30.
Dezember 1939 in Saelien der Gesuchstellerin Firma

Kropf H. Sc M., Registrierkassenfabrik,
in Solothurn, in Anwendung von.Art. 1, 2, 3 und 4 der Verordnung über
vorübergehende Milderungen der Zwangsvollstreckung vom 17. Oktober
1939 erkannt:
1. Der Gesuchstellerin, Firma Kropf H. & M., Regislrierkassenfabrik,

Solothurn, ist eine Notstundung für die Dauer eines Jahres bewilligt.
2. Als Sachwalter wird das Betreibungsamt Solothurn, in Solothurn,

bestimmt. Dieses hat das in Art. 4, Abs. 2 der obgenannten Verordnung
vorgesehene Güterverzeiehnis aufzunehmen.

3. Die Gesuehstellerin hat während der Dauer der Notstundung Abschlagszahlungen

im Betrage von Fr. 1000 per Monat an die Gläubiger zu
bezahlen.

Datum der Rechtskraft des Entscheides: 22. Januar 1940.

Der Gerichtssehreiber i.V.: Felder.

Nachlasstundungsgesuch — Demande de sursis cowordatalre
(SchKG 293.) (L. P. 293.)

Kt. Solothurn Richleraml Sololhurn-Lebern in Solothurn (153)
Verhandlung über ein Nachlasstundungsgesuch.

Den Gläubigern der Schuldnerin

Sehoeh-Zumstein, Marie, Frau Wwe.,
Lederhandlung, Solothurn, wird hiermit zur Kenntnis gebraeht, dass zur
Verhandlung über die Bewilligung einer Naehlasstundung Tagfahrt angesetzt

ist auf Donnerstag, den 8. Februar 1940, vormittags 10 Uhr, vor
Amtsgericht Solothurn-Lebern nach Solothurn.

Solothurn, den 22. Januar 1940.
Der Amtsgeriehtspräsident von Solothurn-Lebern:

O. Weingart.

Kt. Basel-Stadt Zivilgcrichl Basel-Stadt (151)
Verhandlung über ein Nachlasstundungsgesuch.

Samstag, den 27. Januar 1940, vormittags 11% Uhr, wird im
Zivilgerichtssaal, Bäumlcingasse 3, I. Stoek, über die Bewilligung des von
der Finna Bruekner&Cie., Wein- und Spirituosenh .ndlung,
Güterstrasse 206, Basel, gestellten Gesuches um Naehlasstundung gemäss
Art. 294 Seh. K. G. verhandelt, wozu die Gläubiger des Gesuehstellers
eingeladen werden.

Basel, den 22. Januar 1940. Zivilgeriehtsselireiberei Basel:
Prozesskanzlei.

Verschiedenes — Divers — Varia

Ct. de GenSve Office des failliles de Genive (135)
Radiation totale de gages immobiliers.

Faillie: Nouvclle Compagnie Industrielle S. A., avcc siöge A
Genfeve.

Vu le d6faut de production des titres de gage suivants: 24 c6dules
hypoth6eaires de fr. 100.— ehacune en 1er et 2mo rang, du 29 döcembre
1915, portant les n°s 59 ä 64, 137, 139, 140, 152 158, 310 ä 314 et 458 ä

460, et qui faisaient partie d'une s6rie de 500 e6dulcs, l'Office soussign6 porte
ä la eonnaissanee du porteur des dites e6dules et du publie, eonform6nient
ä l'artiele 69 de 1'ordonnance sur la realisation forcee des immeubles, que
les cröances garanties par gages immobiliers grevant les immeubles de la
Nouvelle Compagnie Industrielle S.A., ä Gcnövc, so trouvent compHtement.
eteintes par suite de la vente aux encliöres qui a eu lieu ä Genöve, le
29 novembre 1939.

En eons6quence les droits de gages immobiliers ont 6t6 radiäs en
totalite au Rcgistre foneier, le 19 janvier 1940, par les soins de l'Office
soussigne, et les 24 e6dules hypothöeaires susvis6es sont cousid6r6es eoimne
änmiKes.

Toute alienation ou mise en gage des eddules hypothdeaircs susvisdes
sera punie eommc escroqueric.

Gendve, le 24 janvier 1940. L'Offiee des Faillites de Geneve:
Le Substitut: R. Sehneiter.

Bandeisregister — Registre du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Burgdor/

Textilwaren. — 1940. 22. Januar. Die Firma Elsaesser & Co.,
Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel mit Textilwaren aller Art, mit
Sitz in Kirch berg (S. H. A. B. Nr. 38 vom 16. Februar 1937), hat in
ihrer Generalversammlung vom 29. November 1939 ihre Statuten revidiert.
Dadurch wurden keine zu veröffentlichende Bestimmungen verändert. Das
Aktienkapital von Fr. 210,000 ist voll liberiert.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

Bäckerei, Konditorei. — 1940. 19. Januar. Die Firma Ernst
Bischoff-Hertner, Bäckerei-Konditorei, in Allsehwil (S. Ii. A. B. Nr. 270
vom 17. November 1938, Seite 2447), ist infolge Uebergabe des Geschäfts
erloschen.

i 19. Januar. Inhaber der Firma Hans Bauert-Rüegg, Kolonialwaren, in
Binningen, ist Hans Bauert-Rüegg, von Gossau (Zürieli), wohnhaft in
Binningen. Kolonialwaren. Hauptstrasse 22.

• Gärtnerei. —19. Januar. Inhaber der Firma Chr. Merz, in Binningen,
ist Christian Merz-Bdlaz, von Mcnziken (Aargau), wohnhaft in Binningen.
„Gartenbau und Gärtnerei. Allschwilerweg 4.

M Teerimport, Vertretungen. — 19. Januar. Die Firma Dr. Feger,
bisher in Basel (S. H, A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1935, Seite 26), hat ihren
Sitz nach Binningen verlegt. Inhaber der Firma ist Dr. Peter Gerhard
Feger-Hallauer, von Basel, in Binningen. Tee-Import, Vertretungen aller
Art. Margarcthenslrasse 59.

19. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Thommens
Uhrenfabriken A. G. (Fabriques d'Horlogerie Thommen S. A.) (Thommens Waten
Co. Ltd.), Herstellung und Verkauf von Uhren usw., in Waldenburg (S. H.
A.B. Nr. 83 vom 11. April 1939, Seite 741), hat Kollektivprokura erteilt
an Hans Müller, von Därstctten und Boltigen (Bern), in Waldenburg. Direktor
Eugen Bader wohnt nunmehr in Waldenburg.

19. Januar. Basellandschaftliche Kantonalbank (Banqtte cantonale de

Bäle-Campagne), mit Hauptsitz in Liestal und Zweigniederlassungen in
Arlesheim, Binningen, Birsfelden, Gelterlcinden, Sissach und
Waldenburg (S. II. Ä. B. Nr. 12 vom 16. Januar 1939, Seile 110). Aus
dem Bankrat ist Dr. jur. Adolf Seiler-Honeggcr ausgeschieden. An dessen
Stelle ist neu in den Bankrat gewählt worden ohne Unterschrift Hans Fischer-
Lindenmann, von Meistersehwanden, in Bingen. Hans Brodbeck, von und
in Liestal, wird zu einem Prokuristen der Hauptbank ernannt. Er zeichnet
kollektiv mit einem der übrigen Zeichnungsbereehtigten des Hauptsitzcs
(nicht mit Filialvertretung). Die Prokuraunterschrift von Dans Völlmin
für die Filiale Arlesheim ist erlosehen. Max Haller, von Gontensehwil, in
Arlesheim, wird zu einem Prokuristen der Filiale Arlesheim ernannt. Er
zeichnet kollektiv mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten der Filiale
Arlcsheim oder mit einem Unterschriftsberechtigten der Hauptbank, der
aueh zur Zeichnung mit Filialvertretern ermächtigt ist. Paul Speiser, von
Gclterkinden, in Basel, wird zu einem Prokuristen der Filiale Binningen
ernannt. Er zeichnet kollektiv mit einem der übrigen Zeichnungsbereehtigten
der Filiale Binningen oder mit einem Unterschriftsberechtigten der Hauptbank,

der auch zur Zeichnung mit Filialverlretern ermächtigt ist.

Schaffhausen — Sehaffhouse — Sciaffusa

1940. 22. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Karl
Stlep & Cle., Schuhhaus zur Blume, in Seliaffhausen (S. II. A. B. Nr. 171

vom 3. Juli 1920, Seite 1279), hat sieh infolge Austrittes der Gesellschafterin
Maria Stiep-Manz aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirma

« Schuliliaus Stiep », in Sehaffliausen.
Inhaber der Firma Schuhhaus Stiep, in Schaffhausen, ist Karl Heinrieh

Stiep, von und in Schaffhausen. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erlosehenen Kollcktivgcsellseliaft «Karl Stiep Sc Cic., Schuhhaus zur
Blume », in Sehaffhausen. Sehuliwarenhandlung und Reparaturwerkstätte.
Vorstadt 11, «zur Blume».

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Textilwaren. — 1940. 26. Januar. Die Firma Emil Anderegg
Aktiengesellschaft, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 107 vom 9. Mai 1933, Seite
1110) erteilt Kollektivprokura zu zweien an Oskar Schoop, von Dozwil, in
St. Gallen und Hans Brüseliweiler, von Schocherswil, in Amriswil.
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Handschuhe, Reparatur von Strümpfen usw. — 20. Januar.
Der Inhaber der Firma Jakob Büchi, Werkstätte für Strumpfreparaturen,
Fabrikation und Handel von Sport- und Handschuhen und Ohrenschützern,
in St. Gallen 0. (S. H. A. B. Kr. 10 vom 13. Januar 1939, Seite 90), meldet
als derzeitiges Geschäflslokal: St. Lconhardstrassc 63, 3. Stock, St. Gallen C.

Spiel-, Glas- und Textilwaren. — 20. Januar. Die Kollcktiv-
gcscllschaft unter der Firma M. & H. Brandenburger in Liq., Engrosgeschäft
in Spiel-, Glas- und Textilwaren, in St. Gallen C. (S. II. A. B. Nr. 195

vom 21. August 1936, Seite-2027), ist nach- durchgeführter Liquidation
erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigioni

Verwertung von Wertschriften usw. — 19*10.. 19. Januar.
Eckol A.-G. in Liq., Verwertung von Wcrlsehriflcn usw., mit Silz in Chur
(S. II. A. B. Nr. 86 vom 14. April 1939, Seite 772). Die Liquidation der
Gesellschaft ist beendigt und die Firma erloschen.

20. Januar. Kotclaktiengesellschaft Davos-Dorf, mit Silz in Davos-
Dorf (S. H. A. B. Nr. 301 vom 23. Dezember 1936, Seite 3014). Aus-dem
Verwaltungsrat sind Peter Oberrauch und Jakoh Juda ausgeschieden,
wodurch ihre Unterschriften erloschen sind. In den Vcrwaltungsrat wurden
neu gewählt Betty Obcrrauch-Valär, von Davos, in Davos-Dorf und Henriette
Hurt-Juda, von Cazis, in Davos-Platz. Die Unterschrift führen die Mitglieder
des Verwallungsratcs kollektiv zu zweien.

22. Januar. Die Aktiengesellschaft .Sassal in Maladers hei Chur, mit Sitz
in Maladers (S. H. A. B. Nr. 270 vom 19. November 1931, Seite 2464),
hat sich durch Bcschluss der ausserordentlichen Generalversammlung' vom
13. Januar 1940 aufgelöst. Gleichzeitig wurde festgestellt, dass die
Liquidation bereits durchgeführt ist. Die Firma wird daher im Handelsregister
gc trieb cn.

22. Januar. Die Firma Felix Denoth St. Martinsapotheke, Apotheke,
in Chur (S. H. A. B. Nr. 134 vom 27. Mai 1913, Seite 970), ist infolge
Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
1940. 22. Januar. Krankenkasse Kölliken,' Genossenschaft, mit Sitz

in Kölliken (S. H. A. B. Nr. 199 vom 27. August 1937, Seite 1987). In
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 28. Dezember 1939 wurden
die Statuten teilweise revidiert. Die zu publizierenden Tatsachen werden
dadurch nicht berührt. Von den Krankcnpflegckosten hat das Mitglied einen
Teil (Selbslhchalt) von maximal 25 % selber zu tragen.

Technische Vertretungen. — 22. Januar. In die Firma Rieh".

Filsinger, Ingenieur & Cle., technische Vertretungen, in Aarau (S. H. A. B.
Nr. 14 vom 18. Januar 1939, Seile 129), ist als weiterer Kollcktivgesell-
sehaftcr eingetreten der bisherige Prokurist Georg Heizmann, von -Basel,
in-Aarau. Er führt nunmehr volle Einzclunlerschrift. Seine Prokura-ist
erloschen. • ' c

Confiscricwarcn. — 22. Januar. Die Firma Merz & Cie. Aktlengeseilschaft,

Fabrikation lind Handel in Confiscricwarcn aller Art, in Aarau
(S. II. A. 13. Nr. 41 vom 18. Februar 1939, Seile" 350), erteilt Kollektiv-
Unterschrift an das Vcrwaltungsratsmilglicd Dr. Fritz Meyer, von .Buchs
bei Aarau, in Aarau, und Kollcktivprokura an Louise Trier,-von Benken
(Sl. Gallen), in Aarau. ". ;,

Waadt — Vaud — Vaud .>

Bureau de Lausanne
P c n s i o n n at. — 1940. 22 janvier. La raison Zo6 Rossier, ä

Lausanne, exploitation d'nu.Pensionnat do demoiselles l'eiiscigne-sPcnsionnat
Mon-Grö» (F. o. s. du c. du 25 octobre 1928), est radice. la titulaire ne fai-
saut. plus le cliiffre d'affaires prevu par l'ordoniianee sur le^registre du
commerce du '7 juiu 1937.

G 6 r a u c e d ' i m in c 11 b 1 e s, etc. — 22 janvicr. Otic S. A., so-
ciötc anonyme ayant sou siege :i Lausanne, construction, achat, ventc
et gcrance d'imnieubles, achat et veritc de biens niobilicrs (F. o. s. du c.
du 9 octobre 1939). Les locaux sont trausferes: Rue du Graud St. Jean 4.

22 janvicr. Soeiötö Auxiliaire de Participations et de Depöts S. A-,
ä Lausanne (F. o. s. du c. du 10 mars 1939).-Carlo Molhvo, president
du cnnseil d'ndniinistration et adniinistratciir-dMöguö, est actucllcment
domicilii ;i l'rilly (Vaud), et Wilhelm-Alfred Imperatori. administrateur, est
actuollenient domicilii ä Corsicr sur Vevey.

1' 1 a c e m c u t de. biens, c t e. — 22 janvier. Fundus A. G. (Fundus
S.A.), societe'anonyme ayant son siege ti Zurich et suceursale ä
Lausanne (F. o. s. du c. du 26 juin 1939). II est pris acte du decös de
Vndministrateur Dr. Ilenri Toclnidi, dent la signature est radiie.

.22 janvicr. La Sociötö foueifere La Pierrifere S.A., soeiite anonyme
ayant- son siege L a u s a n u e (F. o. s. du c. du 18 dicenibre 1936), a. dans
sou assembler generale extraordinaire du-13 jauvicr 1940, dicidi sa
dissolution. La liquidation etant terminer, cette raison sociale est radice.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Dibit de via ndc, etc. —' 1940. 19 janvier. Bell S.A., dibit
de viande et de charcutcric, .avec siege.principal ä Bale et plusicurs suc-
cursales en Suisse dont uue La Gliaux-dc-Fond.s (F. o. s. du
c. des'22 uoveinbrc 1913, u°'294, et 25 octobre .1939, n° 252). Robert
Loeffler, de. Bäle, ä Riehen, a iti nomine comme foudi de poüvoirs pour lo
siege principal ct. les succursalcs. 11 engage la soeiitd en signant collective-
lucnt avee. line des autres persouncs autorisics ä signer collectivenicut.

Machines et o n t i I s. — 19 ' janvicr. Sous la raison sociale
Edmond Lutliy et Cie S.A., il est crii uue soeiiti anonyme ayant
son siege :i La C Ii a u x - d c - F o n d s et pour but la fabrication, l'achat
et la vente de machines et on tils. Les Statuts de la soeiiti portent la date
du 5 janvier 1940. Le capital social est de 150,000 fr., divise en 150 actions
an porteur de. 1000 fr. diamine, entieremcnt liberies. La soeiiti rachite de
la soe.iiti en nom eollcctif «Edmond Lutliy et Cie» les installations, le
niobilier et le stock, pour le prix de 105.000 fr. pave en especes, selon
inventairc du 5 jauvicr 1940. Les publications de la soeiiti auront lieu
dans la Fondle officidle snissc du commerce. Le conseil d'administration
so compose d'nn cinq uiembres. Un soul administrateur a cti disigni
cu la porsonne d'Edmond Lutliy, originaire de Muhen (Argovie), domicilii
k La Chaux-dc-Fouds. La soeiete est cngngic par sa signature individuelle.
Bureaux: Rue du Grcnicr IS. •

Genf — Genfeve — Ginevra

Entreprise de pares, jardins, etc. — 1940. 18 janvier.
La raison "Jean Gättoni, entreprisc de pares, jardins et tcrrassements, a
Genive (F. o. s. du c. du 11 avril 1933, page 884), est radiee ensuite de
cessation d'exploitation.

Fabrication des encres, colles, etc. — 18 janvier. Le
chef de la maison Dr. C. Baezner; ä Ca rouge, est Charles dit- Carlo
Baczncr, Dr. is sciences, chimiste, de Geneve, au Grand-Lancy, commune
de Lancy, sipari de biens d'Esther-Emma nee Vogel. Fabrication des encres,
colles et produits portant la marque «Erca». Rue de Lancy IS.

18 janvier. Schweizerischer Bankverein (Sociite de Banque Suisse)
(Societä di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), soeiete anonyme
avec siige social ä Bfile et sibge d'affaires (suceursale) a" Geneve
(F. o. s. du e. dn 28 juiii 1939, page 1338). La' signature dii Dr. Edouard
Nuescheler, directeur geniral, est eteintc. D'autre part, les niodifieations
suivautes sont survenues en ce qui ronoerno la suncursale de .Genive: Alfred
Kern (inscrit jnsqu'ici coinme sous-directeur) a eti nonimi direeteur-adjoint;
.Max Bachmann. d'Aniires, ä Genive, et Adolphe .Woliuljeli, d'Arbon (Tliur-
govie) et Lancy, an Petit-Lauey, coninnine de Laney (inserits' jnsqu'ici
coinme fondis de pouvoir) ont cte nonmiis soiis-dirocteurs. En outre,
procuration collective a iti confiric ä Charles Duruz. de Murist (Fribourg), ä
Geneve; Rennel Moretti, de et a Genive, et Maurice James, de Geneve, :i
Chine Bougcries. La suceursale n'est valableinent engagie que par la signature

collective de deux ayants-droit.
18 janvier. Soeiiti Le Capital Tmmobilier, soeiiti anonyme ä G e n v o

(F. o. s. du c. du 13 mai 1936, page 1173). Georges Laeour, de Genive,
k Chi.ne-Boiigeries, a ete noninie" unique administrateur avee signature,
en remplacement de -Marcel Bovard-Binet, deuiissionnairc, lequel est radii
et ses pouvoirs eteints. Adresse de la soeiiti: Rue de la Corraterie 18
(rigie Bernard Naef).

18 janvicr. Aux termes de procis-verbal autheutique dc son- asscniblie
ginirale extraordinaire du 15 janvier 1940, la Soeiiti lmmobiliere Motte,
soeiiti anonyme.itablie ä Genive (F. o. s. du c. dn 30 mars 1938, pago
721), a dicide: 1. De ridnire son capital social d!unc sonime de. 30,000 fr.
en vue de supprimer un excident passif constati au bilan, et de rameuer
ledit capital dc 80,000 fr. ä 50.000 fr. par l'annulation dc 30 actions do
1000 fr. chacune, au porteur; 2. D'adopter de nouveaüx Statuts adnptis ä la
legislation nouvelle. Les faits antirieurenient publiis sont modifiis sur les
points suivants: Le capital social, cntierement Hbiri, est do 50,000 fr.. divise
en 50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur. L'organe de publieiti est la
Feuille officiclle suisse du commerce. La soeiiti est administrie par un
conseil-d'administration d'un ou plusienrs menibres.. Henry Souvairan, de
Chinc-Bougeries, k Tannay pris C'oppot fVaud), a ite nomini unique
administrateur avee signature sociale individuelle. L'adniinistrateur Marcel
Rubin, dimissionnaire, est radii et ses' pouvoirs sont iteints. Adresse ac-
tuelle de la soeiiti: Rue Petilot 10 (bureaux de Henry Souvairan et Cie.).

Tmprimerje. — 18 janvier. Rotoprint S.A., ä Genive (F. o. s.
du .c."du 12 janvicr 1940, page 79). L'adniinistrateur et-seeritairc Albert
Chcvallaz, dimissionnaire, est radii. Marcel-Xavier-Maurice Sclimid (inserit
jusqu'ici comine president), restc seul administrateur et continue ä engager
la societä par sa signature individuelle.

i,- 18 janvier. Soeiete Anonyme Grande Couture, ä Gcne.ve. (F. o. s. du
c. du 12 mars 1934, page 653). EJouard-G. .W.ohlers, de ct:ä Geneve, a iti
nommi commc 'administrateur unique avec signature" sociale, en' remplacement

'd'Albert Jacopin, administrateur deeidi, lequel est radii ct ses pou-
voi'fs iteints.

'Agents de change. — 20 janvicr. Girard, Pasche et Cie, agents
de change, soeiiti en commandite ä Genive (F. o..s. du c. du 14 no-
vcmbre 1939, page 2299). Procuration collective ä dc-nx est confiric ä
Gottlieb .Windisch (jusqu'ici titulaire de la procuration individuelle) et ä
Guy' Dunant, de Genive, ä Cologny. Par contre, la procuration collective
confiric ä Fritz dit Fred Hockenjos est iteinte.

Assurances. — 20 janvier. Robert Bastard et Cie, agents gini-
raux pour le canton de Genive de la «Compngnie d'assuranees Nationale
Suisse», ä Bäle, soeiiti. en nom eollectif i Genive (F. o. s. du c. du
6 novembre 1939, page 2250). L'associe Robert-George Rastard ct son
ipouse Marcelle-Nelly-Augusta nie Casthellaz, veuve Rehaal, ont adopti,
suivant contrat de mariage du 3 janvier 1940,. le riginie de la siparation
dc biens.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz. Handels-
amtsblail vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite •

dans la Feinde othcielle smsse du commerce par des lois ou ordonnances

Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, kempttal

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
i • gemäss Art. 733 O. R.

Dritte Veröffentlichung.
Die Generalversammlung vom 19. Januar ;1940. unserer .Gesellschaft

hat die Herabsetzung des Grundkapitals von. Fr. 9,000,000 auf Fr. 0,000,000
beschlossen.

Durch einen besondern Revisionsbericht im Sinne von Art 732 O. R.
ist festgestellt worden, dass die Forderungen der Gläubiger trotz dieser
Kapitalherabsetzung voll gedeckt sind.

Gemäss Art. 733 O. R.' geben wir den Gläubigern bekannt, dass sie
binnen zwei Monaten, von dieser dritten und letztmaligen Bekanntmachung iiri
Schweizerischen Handclsanitsblatt an gerechnet, ^Befriedigung oder Sielier-
stellung ihrer Fordeningen verlangeu können, unter Anmeldung derselben
beim Notariat Winterthur-Altstadt (A. A. 211)

Kempttal, den 19. Januar 1940. Der Verwaltungsrat.

Genossenschaft Schausteller Vergnügungspark, Kilchberg

Liquidations-Schuldenruf.'

Erste Veröffentlichung.
Die Generalversammlung der Genossenschaft Schausteller Vergnügungspark,

Kilchberg, vom 20. Januar 1940 hat deren Liquidation beschlossen.
Gläubiger werdeu aufgefordert, ihre Ansprüche innert Monatsfrist bei der
bestellten Kommission nach Kilchberg/Zeh. einzureichen. (A. A. 223)

Kilchberg/Zeh., den 22. Januar 1940. Die Liquidatoren.
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Bundesratsbeschluss
fiber die Schaffung von Fonds zur Deckung von Verlusten auf Pflichtlagern

(Vom 23. Januar 19-10.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf den Bundesbeschluss vom 30. August 1939 über.

Massnahmen zum Schutze des Landes und zur Aufrechterhaltung der Neutralität,
besehliesst:

I. Fonds für Pflichtlager an Lebens- und Futtermitteln.

Art. 1. Der Bund wird neben allfälligen andern Massnahmen zur Erleichterung

der Liquidation von PfliclUlagern, insbesondere neben'Schutzmassnahmen

auf dem Gebiete der Einfuhr, einen Fonds schaffen, um Verluste auf
Pfliclitlagcrn bei Preisrückschlägen erträglicher zu gestalten ünd dadurch
den Warenimport und die Vorratshaltung zu fördern. 1

Der Fonds erstreckt sich auf Lebens- und Futtermittel, für die vom
Bundesrat oder von den von'ihm ermächtigten Stellen Landesvorräte
vorgeschrieben worden sind oder fernerhin vorgeschrieben werden.
Warenmengen dieser Art werden nachstehend als Pflichtlager bezeichnet. • '

Art. 2. Der Fonds, wird durch folgende Mittel gespiesen:
a)- durch eine von den Inhabern der. Pflichtlager zu entrichtende Abgabe,

die vom eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement in Würdigung der
Gestehungskosten und des mutmasslichen.Erlöses der Ware festgesetzt
wird. In der Regel ist die Abgabe auf den Pflichtlagern eine einmalige;
bei ausserordentlichen Schwankungen der Marktlage kann sie
ausnahmsweise wiederholt werden; ' •

b) durch Zuwendungen des Bundes aus dem Ertrag zusätzlicher fiskalischer
• Belastungen von eingeführten Lebens- und Futtermitteln (Preis- und

Zollzuschläge);
c) durch Zuwendungen des Bundes aus Einnahmen anderer Art aus dem

Gebiete der. Lebens- und FuttermittelWirtschaft.
Der Bundesrat bestimmt die Höhe der in fit. b. und c erwähnten

Zuwendungen. ;

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdeparlement ordnet im
Einvernehmen mit dem eidgenössischen Finanz- und Zolldepartcmcnt die
Verwaltung des Ausglcichsfonds.

Art. 3. Wenn bei rückläufiger Marktlage die Verkaufspreise der
Pflichtlagerwaren während längerer Zeit erheblich unter die Einstandspreise sinken,
so gewährt der Bund aus dem Fonds Beiträge, um eine Anpassung an die
tieferen Verkaufspreise zu erleichtern. Die Gesamtheit der Vergütungen
darf den Bestand des Fonds nicht überschreiten, i .»'n

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartcment setzt nach Anhörung
der konsultativen Kommission (Art. 7) die Voraussetzungen fest, unter dÖnen
Vergütungen an die Inhaber von Pflichtlagern.gewährt werden'können, und
bestimmt auch die Ansätze für die Bcrcchnung'dicser Vergütung. L. y'" '

Art. 4. Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartcment ist ermächtigt,
die für die Durchführung dieses Bundesratsbeschlusscs notwendigen Kontroll-
vorschriften zu erlassen und insbesondere den Inhabern von Pflichtlagern
eine besondere Buchführung, Auskunfts- und Meldepflicht vorzuschreiben.

Die Kontrollorgane sind berechtigt, die Richtigkeit der Auskünfte'nach- •

zuprüfen, sowohl durch Einsichtnahme der hiefür notwendigen Unterlagen
als auch durch Besichtigung der Geschäfts-und Lagerräume, '

Bei Zuwiderhandlungen gegen diesen Bundesratsbeschluss gehen die
Kosten der Kontrolle zu Lasten der fehlbar.cn Personen oder Unternehmungen.

•

Alle Kontrollorgane sind verpflichtet, über die Feststellungen und
Wahrnehmungen Verschwiegenheit zu bewahren; sie dürfen nur ihren zuständigen
vorgesetzten Instanzen Auskunft erteilen.

II. Fonds für weitere Warengruppen.
Art. 5. Wenn sich, für die über die Pflichtlager hinausgehenden Lebens-'

und Futlermillelvorräle oder auf einem andern Gebiete der Kriegswirtschaft
das Bedürfnis herausstellt, im Sinne von Art. 1, Abs. 1 dieses Beschlusses,
einen Fonds zu schaffen, so kann der Bundesrat auf Antrag des cidgenössi- •

sehen Volkswirtschaftsdepartcmcnts hiezu von Fall zu Fall eine Bewilligung
erteilen.

Art. 6. Das eidgenössische Volkswirlschaflsdepartement bestimmt, ob >

der gemäss Art. 5 bewilligte. Fonds mit dem allgemeinen Ausgleichsfonds,
gemäss Art. 1, Abs. 1 gemeinsam verwaltet, oder ob die Verwaltung dem1
zuständigen Syndikat oder einer andern geeigneten Organisation übertragen
werden kann. Auch im letztern Fall steht der Fonds Unter der Aufsicht des :

eidgenössischen Volkswirtschaflsdepaflementeä. ' '

III. Konsultative Kommission.

Art. 7. Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartcment wird im
Einvernehmen mit dem eidgenössischen Finanz- und Zolldepartcmcnt für die
Begutachtung der mit diesem Bcschluss zusammenhängenden Massnahmen
eine Kommission bestellen, der sowohl Mitglieder der Bundesverwaltung als
auch Vertreter der Wirtschaft angehören: -

Die Kommission ist befugt, für die Beratung bestimmter Fragen
Sachverständige bcizuzichcn. - 1

<

'

IV. Straf- und Schlussbestimmungen.
Art. 8. Wer den gestützt auf diesen Bundesratsbeschluss erlassenen

Ausführungsbestimmungen sowie behördlichen Weisungen und Einzelverfü-
gungen zuwiderhandelt, insbesondere

wer die Auskunfts- oder Meldepflicht verletzt,
wer sich einer angeordneten Kontrolle widersetzt, diese erschwert oder

verunmöglicht oder die Kontrollorgane absichtlich täuscht,
wer unvollständige oder wahrheitswidrige Angaben macht, um sich der

Abgabepflicht ganz oder teilweise zu entziehen oder ungerechtfertigte
Vergütungen zu verlangen,

wer als Kontrollorgan die Schweigepflicht verletzt,

wird mit Busse bis zu dreissigtausend Franken oder mit Gefängnis bis
zu einem Jahr bestraft. Die beiden Strafen können verbunden werden.

In leichteren Fällen besteht die Strafe in Busse bis fünftausend Franken.
Zu Unrecht erhaltene Vergütungen sind zurückzuerstatten.
Art. 9. Werden die Widerhandlungen im Geschäftsbetrieb einer juristischen

Person oder einer Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft begangen,
so finden die Strafbestimmungen auf die Personen Anwendung, die für sie

gehandelt haben oder hätten handeln sollen, jedoch unter solidarischer Mit-
haflung der juristischen Person, der Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft
für Bussen, Kosten und allfälligen Schadenersatz.

' Art. 10. Die allgemeinen Bestimmungen des Bundesstrafrechts finden
Anwendung.

Strafbar ist auch die fahrlässige Widerhandlung;
Die Verfolgung und Beurteilung von Widerhandlungen erfolgen gemäss

den Bundesraisbeschlüssen vom 1. September und 3. Oktober 1939 betreffend
die Einsetzung von strafrechtlichen Kommissionen des eidgenössischen Volks-
wirtschaftsdepartemenles und die Erweiterung ihrer Zuständigkeit.'

Art. 11. Dieser Bundesratsbeschluss tritt am" 1. Februar 1910 in Kraft.
Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartcment ist mit dem Vollzug

dieses Beschlusses beauftragt. Es crlässt die erforderlichen Ausführungsvorschriften

und ist ermächtigt, die kriegswirtschaftlichen Syndikate und
Berufsverbände zur Durchführung herbeizuziehen. ' ' ' "

' ' 24.'.19. 1. 40.

Arrßtä du Gonseil fädäral
portant creation de fonds destinäs ä couvrir les pertes sur les reserves

obligatoires
(Du 23 janvier 1940.)

Le Conseil federal suisse,
vu l'arretö federal du 30 aoüt 1939 sur les mesures propres ä assurer la

securite du pays et le maintien de sa neutralite, • arrete:

I. Fonds pour les reserves obligatoires de denrGes alimentaires
et fourrag&res

Article pfemler. Outre les mesures qu'elle pourrait prendre pour faciliter
la liquidation des reserves obligatoires et, notamment, prolegcr l'imporlation,
la Confederation erde un fonds, afin de rdduirc les pertes subics sur ccs
reserves en raison d'une baisse des prix et d'encouragcr l'importation des mar-
chandises et la constitution de stocks.

Cc fonds s'applique aux denrees alimentaires et fourrageres pour lcs-
quelles le Gonseil federal ou un office habilite par lui a prescrit ou prescrira
la constitution de reserves. Les marchandiscs ainsi mises cn stock seront
denommees, dans les articles qui suivent, reserves obligatoires.
un Art. 2. Le fonds est alimcntei • '! imj" 's
"'a. Par une contribution des propridlaircs des reserves obligatoires; le
;j' ''departement de l'economic publique en fixe le montant en tenant compte
n du'prix de revient et du prix de vente probable'de la marchanrlise.

En rögle gendrale, la contribution n'est due qu'une fois; eile peul elre
exccplionnellement renouvelde en cas de fluctuations cxlraordinaircs
du marche;

b. Par des subsides de la Confederation prelevös sur le produit des charges
addilionnellcs grevant les denrees alimentaires et fourrageres imporlccs
(supplements de prix et de droits de douane); •.e. Par des subsides de-la Confederation preleves sur d'aulres rccctles
obtenues dans le domaine des denröes alimentaires ou fourrageres.

Le Conseil federal determine le montant des subsides vises sous lcltrcs b
et e.

' ' "

Le departement de l'öconomic publique regle, d'enlcnte avee le department

des finances et des douanes, l'administralion du fonds.

Art. 3. Si, par suite d'un flöchissement du marchtf, les prix dc vente des
marchandiscs constiluant les reserves obligatoires resteut pendant un certain
temps sensiblement au-dessous des prix de revient, la Confederation alloucra,
au moyen du fonds, des indemnitds pour faciliter I'ädaplalion ä ccs prix.
Les indemnites ne depasseront pas, au total, lä valcur du fonds.

Le departement de l'dconomic publique pose, apres avoir enlendu la
commission consultative (art. 7), les conditions auxquelles des indemnitds
peuvent elre alloudcs aux propridtaires des reserves obligatoires; il dtablit
dgalemcnt les taux applicables au calcul des indemnitds.

Art. 4. Le departement de l'economic publique est. aulorise ä ddicler
les prescriptions de contröle necessaircs ä l'applicalion du present arrele;
il pcut notammcnt ordonncr aux propridtaires de rdscrvcs obligatoires de tenir
une complabilitd speciale et de fournir des renseignements et des communications.

"

Les agents du contröle ont le droit de verifier les renseignements oblenus,
en examinant les documents dont la consultation est indispensable ä cct
effet, ainsi qu'en visitant les locaux d'exploitalion et les magasins.

En cas d'infraction, les frais de contröle sont ä la charge des persohncs
ou des cnlreprises cn faule.

Les agents du contröle sont tous tenus dc garder secretes lcurs conslalations
et observations; ils nc peuvent renseigner que les aütoritds dont ils relevcnt.

II. Fonds pour d'autres groupes de marchandises

Art. 5. Au besoin, le Conseil federal pcut, sur la proposition du departement

de l'economic publique, auloriser, dans des cas d'cspece, la creation d'un
fonds au sens de l'arlicle 1er, 1er alinea, pour des stocks dc denrees alimentaires
et fourrageres constitues en plus des reserves obligatoires ou dans un autre
domaine de l'economic dc guerre.

Art. 6. Le departement de l'dconomic publique decide si le fonds cree
en vertu de l'arlicle 5 doit elre adminislre avee le fonds general (art. 1er,
1er alinea) ou si l'administralion pcut en etre confide au syndicat competent
ou ä un autre organisme approprid. Lc fonds est aussi soumis, dans cc dernier
cas, ä la surveillance dudit ddpartement.
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III. Commission consultative
^

Art. 7. Le döpartement de l'economie publique instituera, d'entente avec
le döpartement des finances et des douanes, une commission chargee de donner
son avis sur les mesures ä prendre en vertu du present arretd; eile sera com-'
posöe de mcmbres de l'administration födörale et de reprdsentants de l'ecö-
nomie. ' " 5

La commission pcut faire appel ä des experts.

IV. Dispositions pdnaks et finales

Art. 8. Cclui qui aura eontrevenu aux dispositions d'execution du
present arretd, aux instructions de l'autorite ct uux ddcisions d'espece, notamment

en n'exdcutant pas son obligation de fournir des rcnseignements ou
de faire des ddclarations,

en s'opposant k un contröle present, en l'entravant, en le rendant
impossible ou en trompant intentionnellemcnt les agents du contröle,

en donnant des indications fausses ou incompldlcs pour se soustraire,
en tout ou en partie, ä l'obligation de verser une contribution ou pour obtenir
inddment des indemnitds,

en violant, en sa qualitd d'agent du contröle, le secret auquel il est tenu,
sera puni d'une amende de 30,000 francs au maximum ou de l'empri-

sonnement pour une annde au plus. Ccs peines peuvent dtre cumuldes.

Dans les cas de peu de gravitd, la peine sera Tarnende de 5000 francs au
plus.

Les indemnitds revues indüment devront Stre remboursdes.

Art. 9. Si la contravention est commise dans la gestion d'une personne
morale ou d'une socidtd cn nom collectif ou en commandite, la peine sera
infligee aux personnes qui ont agi ou qui auraient dü agir en son nom; la
personne morale ou la socidtd rdpond toutefois solidairement de Tarnende,
des frais et, le cas dchdant, de la rdparation du dommage.

Art. 10. Les dispositions genörai® du code penal fdddral sont applicables.
La ndgligencc est punissable.
Les contraventions scront poursuivies et jugöes conformdment aux ar-

rdtes du Conseil fdddral du 1er septembre 1939 portant creation de
commissions pönales du döpartement de l'dconomie publique et du 3 octobre
1939 dtendant la competence de ces commissions.

Art. 11. Le prdsent arretd entre en vigueur le 1er fdvrier 1940.

Le döpartement de l'economie publique en assure l'cxöcution. II ödicte
les dispositions d'application et pcut faire appcl au concours de syndicats
de l'dconomie de guerre et de groupements professionnels.

19. 24. 1. 40.

T.

Anstralien — Einfuhrbeschränkungen

Die am 28. August 1939 in Kraft getretenen « Defence (Monetary Control)
Regulations » (vergl. Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 215 vom 12. Sep- i
tembcr 19391 sind durch die «Customs (Import Licensing) Regulations»,!
die bereits seit 1. Dezember 1939 in Wirksamkeit sind, ergänzt worden. Diese
letztere Verordnung bezweckt vor allem die Erhaltung des Devisenbestand®
und verbietet bezw. beschränkt hauptsächlich die Einfuhr aus Ländern, die
nicht dem Sterlingblock angehören. Waren solchen Ursprungs können nur
nach Erteilung einer Bewilligung (License) eingeführt werden, wogegen alle
Waren aus Sterlingländern von den Vorschriften der Verordnung ausgenommen

sind. Ferner fallen nicht unter die Verordnung:
a) Waren, die vor dem Inkrafttreten der Verordnung verschifft wurden

und die vor dem 29. Februar 1940 in Australien eintreffen;
b) Waren, die per Post versandt werden und für die der zu entrichtende

Zollbetrag pro Sendung £ 5.-.- nicht übersteigt, mit Ausnahme der
Waren, die unter die Kategorie D fallen; (vergl. Bemerkungen hiernach);

e) Geschenksendungen;
d) Waren ohne Handelswert: Muster, Kataloge. Preislisten.

Zur Erleichterung der Durchführung der Verordnung wurden sämtliche
Waren nach ihrer relativen Lebenswichtigkeit in vier Kategorien A bis D
eingeteilt, wobei A sehr wichtig, B wichtig, C weniger wichtig und
D unwichtig bedeutet.

Für Waren, die in die Kategorien A bis C eingereiht wurden, werden
Einfuhrbewilligungen auf Grund der Importe im Basisjahr, das die Zeit vom
1. Juli 1938 bis 30. Juni 1939 umfasst, erteilt. Die Einfuhrbewilligungen
werden jedoch nicht für ein ganzes Jahr sondern nur für sogenannte « Licensing

periods » von 2 Monaten erteilt, deren erste am 31. Januar 1940 abläuft.
Dagegen werden für Waren, die aus Ländern stammen, die nicht dem

Stcrlingblock angehören und die gänzlich der Kategorie D zugeteilt wurden,
keine Einfuhrbewilligungen erteilt. Von diesem Einfuhrverbot werdön
insgesamt 440 Positionen d® australischen Zolltarifes betroffen. Unter das
Einfuhrverbot fallen u. a. folgende die schweizerische Exportindustrie
interessierende Waren:

Tnrif-Xrn. IVnrcnbczcieluiung (zum Teil abgekürzt)
44 (E) Zuckcrbackticrk;

105 (II) Wasserdichte Gewebe a. 11.1.;
109 Künstliche Blumen, Pflanzen, Fröehte, Blätter und Körner

• aller Art; '
110 (D) Kleidungsstücke a. n. i;
110 (G) Kleidungsstücke für Frauen (ncekwarc);
118 (C) I.inolcum und Fussbodenbclage; ' ~ *

121 (A) (1) Gardinen und Vorhänge a. n. i., nicht wollhaltig;
121 (A) (2) Gardinen und Vorhänge a.n.i., wollhaltig;
152 (C) Fittings;
176 (F) (2) (a) (2) Elektrische Teilstücke für Kühlschränke;
179 (A) (1)—(4) Elektrische Heiz- nnd Kochvorrichtungen;
180 (B) (1) Gasmesser;
181 (B) (1) Kabel und Draht, mit Baumwolle überzogen;
181 (B) (2) Kabel und Draht, mit Papier Isoliert und mit Blei überzogen;
273 Calciunikarbid;
290 (E) Syntlietisclic Kicchmittel;
309 (A) Galanteriewaren;
yi2 Juwelierwaren: Perlcu, Schlicsscn, Halter, Haften, Points etc.;
314 Juwelierwaren, golddubllerlc sowie unechte;
315 Juwelierwaren, aller Art a. n. i.;
318 (A) (1) Grossuhren;
319 (B) Grammophone;
329 Danicnschuhc.

Anmerkung: a. n.l. bedeutet: anderweit nicht inbegriffen.

Für bereits bestellte Waren sind besondere Bestimmungen getroffen
worden. So werden z. B. Gesuche für "Einfuhrbewilligungen genehmigt:

1. für Waren der Kategorien A—C, wenn ® sich um normale Mengen
handelt, die Bestellung und Auftragsbestätigung vor dem 1. Dezember
1939 erfolgten und die Ware vor dem 30. April 1940 eingeführt wird;

2. für Wären der Kategorie D, wenn ® sich um normale Mengen handelt, •

die Bestellung und Auftragsbestätigung vor dem 1. November 1939

erfolgten und die Ware vor dem 31. März 1910 eingeführt wird.
Weitere Auskunft erteilt auf Anfrage hin die Handelsabteilung des

eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartemcnts. 19. 24. 1. 40.'

Belgigne — Taxes de transmission1)
Le «Moniteur beige» du 4 janvicr J940 a publie Je texte d'une loi du

30 ddeenibre 1939 relevant d'une fa^on generale de 2.73 ä 3.50 et de 5.50
ä 7 % 1® taux de la taxe de transmission. Les majorations de tnxe rdsnltant
de cette loi seront eu vigueur jusqu'ä la date que detennincra un arretö
royal et qui sera comprise dans les trentc jours suivant la ddcision de
remettre l'armde sur pied de paix. Cette loi u sorti ses effets en date du
5 janvier 1940. D'un arrbtd royal du 2 du mSme mois, pris en exdeution de
la loi, il ressort notamment que le taux de la taxe de transmission frappant
les racines de ehicoröe k l'exportation ®t portö ä 0,90 p. e. Oct anieudo-
ment est dgalement eutrd en vigueur en date du 5 janvier 1940.

*) Voir Feuille officielle Suisse du commerce n° 158 dn 10 juillct 1939.
19. 24. 1. 40.

Brasilien — Konsularfakturen and Handelstaktoren (Gebühren)

Gemäss Mitteilung der Schweizerischen G®andtschaft in Rio de Janeiro
ist der neue brasilianische Konsnlartarif am 1. Januar 1940 in Kraft
getreten (siehe Publikationen im Schweizerischen. Tlandelsamtsblatt Nr. 218

vom 15. September 1939 und Nr. 277 vom 23. November 1939).
Konsularfakturen werden nur für Frechtseuütmgen im "Werte von mehr

als 25 USA Dollars verlangt Für Postsendungen jeden Wertes sind keine
Konsularfakturen notwendig.

Dagegen sind allen Sendungen jeder Art nach Brasilien unbeachtet des
Wert® Handelsfakturen beizugeben, die vom zuständigen brasilianischen
Konsulat beglaubigt sein müssen, wobei die in der Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 218 vom 15. September 1939 bekanntgegebenen

Gebühren von 4 Gold-Milreis, zurzeit Fr. 16.80, zu entrichten sind.
19.24.1.40.

f

Egjpte — Restrictions d'exportation
Par arrdtö ministdriel N° 137 du 23 döeembrc 1939 les peaux de mou-

tons et de chevres, brutes ou ayant subi un tannage prdliminaire, sont
exelnes du tableau annexd au ddcret-loi n° 98 du 27 aoüt 1939 (voir Feuille
officielle suisse du. commerce n° 233 dn 3 octobre 1939) concernant les
produits dont Texportation est interdite. 19. 24 1. 40.

Indocblne Jrancaise — Prohibitions de sortie f
Le «Journal Offieiel de l'Indochine Fran^aise» du 29 novembre 1939

a"publid un arröte du Gouverneur genörai de Tlndoehine du 24 du mönie
mois, dteudant ii cette colonic Tapplication des dispositions dn dec ret
metropolituin du 27 octobre 1939') qui a amendd la liste des produits dont
la sortie de France ®t rcglementöe.

' 1) Voir' Feuille ofßciellc suisse du commerce n°® 260 ct 265 des 3 ct 9 novembre
1939. 19. '24. 1. 40. '

Kolumbien — Devisenkontrolle und EiuJuhrfceschrMunfjen
Gemäss einem Entscheid des Kolumbianischen Devisen- und Ansfulir-

kontrollamtes werden alle Gesuche um Ankauf vou Devisen für Waren, deren
Iniport bis zum 18. Dezember 1939 bewilligt worden ist, oder in Zukunft
bewilligt wird, von den Kontrollburcaux zurückbehalten. Von der zweiten
Woche des Monats Januar 1940 an werden Devisen jcweilen nach Massgabe

der während der vorangegangenen Woche beim «Banco de la Reim-
blica» abgelieferten Beträge in ausländischer Währung zugeteilt. Die
Zuteilungen erfolgen nach (1er zeitlichen Reihenfolge des Eingangs der
Gesuche, wobei diejenigen für die Bezahlung von Importen von Rohstoffen
für die Industrie, Maschinen, Drogen und andern Waren, die die dafür
zuständige Beratungsstelle bezeichnet, bevorzugt werden. Die Bewilligungen
zum Ankauf von Devisen sind 30 Tage gültig. Sie können um weitere
30 Tage verlängert werden, wenn der Gesnchsteller deu Beweis darüber
erbringt, dass er den für die Ueberwe.isnng nötigen Betrag bei einer Bank
deponiert hat. 19. 24.1. 40.

Südafrikanische UnioR — Ursprungs- und Inleressezeugnisse
Laut telegraphischen Meldungen aus Johannesburg sind ab 15. Februar

1940 für die meisten schweizerischen Waren bei der Eiufuhr in die i'iirt-
afrikanische Union Ursprungs- und Intcrcssezeugrrisse erforderlich. Für
nähere Einzelheiten belieben sich die Exporteure an die für sie zuständige
Handelskammer .zu wenden.

19. 24.1.40.

Unten sudafrieaine — Certificate d'origine et d'interöt
Aux termes d'une communication tölegraphiqne de Johanneshourg, la

plupart des marchandiscs snisscs impnrtöes dans TUnion sudafrieaine apres
le 15 fdvrier 1940 doivent ötre accompagndes de eertifieats d'origine et
d'interöt. Pour plus de details les exportateurs voudront.bien s'.adr®ser :\ Li
chambre de commerce coinpetcntc. 19. 24.1. 40.

Postflherweisunosdienst mit dem Ausland - Service International des riremeats postaux
U>iiicch>\unfisl-ui.$e vom 24. Januar an — C^iurs dt reduction dh> le 24 \anncr
Belgien Fr. 75.45; Dänemark Fr. 86.65; Deutschland Fr. 179.15; für

Fr. 1000.— und mehr Fr. 179. 10; Frankreich Fr. 10.08; Italien Fr. 22.80;
Japan Fr. 108.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.85; Marokko
Fr. 10.08; Niederlande Fr. 238. —; Schweden Fr. 106. 75; Tunesien Fr. 10.08;
Ungarn Fr. 78.57; Grossbritannien und Irland Fr. 18.—.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure reservöe.
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Etat de Fribourg (Suisse)
28n* tirage au sort des obligations de l'emprunt de

l'fctat de Fribourg, 3 % 1903, de 40 millions
283
284
477
478
505
506
509
570
575
576
617
618
661
662
903
901
911
912

1141
1142
1185
1186
1297
1298
1309
1310
1409
1410
1665
1666
1723
1724
1737
1738
1823
1824
18S7
1888
1913
1914
2261
2262
2463
2464
2523
2524
2575
2576
2659
2660
2709
2710
2891
2892
3431
3432
3587
3588
3601
3602
3691
3692
3775
3776
3815
3816
3841
3842
3933
3931
3955
3956
3983
3984

5889 12617
5S90 12618
5965 12625
5966 12626
0009 12707
6010 12708
6117 12879
6118 12S80
6355 12911
6356 12942
6401 12969
6402 12970
6571 13027
6572 13028
6607 13127
0608 13128
0735 13183
6736 13184
6739 13269
6740 13270
6963 13357
6961 1335S
7019 13457
7020 13458
7023 13483
7021 13484
7177

18-427 25403 33939
18428 25404 33940
18443 25493 34145
18444 25494 34146
18543 25855 34181 39813
1S544 25856 34182 39814

13519
7178 13520
7345 13545
7346 13546
7455 13577
7456 13578
7681 13939
7682 13940
7895 14057
7S96 1405S
8057 14089
8058 14090
8077 14175
8078 14176
8259 14417
8260 14418
8470 14421
8480 14422
8575 14495
8576 14496
8637 14607
8638 14608
8655 14809
S656 14810
8869 14863
8870 14864
9097 15011
9098 15012
9105 15019
9106 15020
9149 15045
9150 15046
9319 15195
9320 15196
9335 15377
9336 15378
9183 15863
9484 15864
9597 15919
9598 15920
9605 15955
9606 15956
9639 16051
9640 16052
9809 16249
9810 16250
9879 16339
9880 16340

4007 10005 16341
4008 10006 16342
4177 10229 16615
4178 10230 16616
4195 10271 16701
4196 10272 16702
4331 10373 16849
4332 10374 16850
4345 10377 16909
4316 10378 16910
4679 10411 16975
4680 10412 16976
4709 10585 17087
4710 10586 17088
4749 10831 17261
4750 10832 17262
4760 10857 17477
4770 1085S 17478
4945 10921 17623
4946 10922 17624
4981 10977 17837
4982 10978 17838
5033 11617 17937
5031 11618 17938
5295 11635 17953
5296 11636 17954
542t 11859 17959
5422 11860 17960
5-135 12327 17981
5436 12328 17982
5447 12347 18033
5448 12348 18034
5483 12383 18151
5484 12384 18152
5773 12455 18157
5774 12456 18158

Ccs obligations
ä Fribourg:
ä Bälc:
ä Herne:
5 Gcnfcve:
ä Zurich:
ä Paris:

Friboftrg, le 15

39727 47471 55457 61535 67879 73401
39728 47472 5515S 61536 678S0 73402
39755 47709 55509 61659 67885 73623
39756 47710 55510 61660 678S6 7362-1

47821 55799 61715 68059 73683
47822 55800 61716 68060 73684

18775 25877 34293 39931 48015 55S69 61947 68119 73779
1S776 25878 34294 39932 48016 55870 6194S 68120 73780
18S73 26157 34339 40009 48357 55975 62129 68185 73787
18874 26158 34340 40010 4835S 55976 62130 68186 737S8
19297 26273 343S9 40025 48705 55077 62163 68227 73891
19298 26274 31390 40026 48706 55978 62164 68228 73892
19313 26357 34421 40029 48811 55979 62243 68263 73961
10314 26358 34422 40030 48812 55980 62214 6S261 73962
19465 26435 34525 40071 48949 55985 62439 68205 74125
104P.fi 26436 34526 40072 48950 55986 62410 68266 74126
19503 27251 34831 40231 49475 56117 62605 68307 74159
10501 27252 34832 40232 49476 5011S 62606 6S308 74160
1O510 27329 34953 40291 49569 56185 62657 68565 741S7
19520 27330 34954 40292 49570 56186 62658 6S566 74188
10783 27301 34985 40335 49805 56223 62701 68817 74225
19784 27392 34986 40336 49806 56224 62702 6881S 74226
10831 27393 35069 40647 49937 56387 62757 68S17 74549
19832 27391 35070 40618 49938 563S8 62758 68848 74550
10903 27447 35163 40777 50287 56721 62871 69037 74S61
10004 27448 35164 40778 50238 56722 62872 69038 74S62
19011 27663 35277 41395 50293 567S3 63021 69169 75271

50294 56784 63022 69170 75272
50329 56811 63269 69265 75295

10938 27708 35326 41734 50330 56812 63270 69266 75296
35399 41959 50509 56861 63377 69523 75619

50510 56862 63378 69524 75620
50767

10012 27664 35278 41396
10937 27797 35325 41733
10938 27708
19987 27871
19988 27872 35400 41960
20075 28137 35537 42199 57099 63389 69549 75703
20076 28138 35538 42200 50768 57100 63390 C9550 75704
20149 28187 35539 42315 50803 57203 63869 69663 75861
>0150 28188 35540 42316 50804 57204 63870 69664 75862

50823 57259 63901 69751 75899
50821 57260 63902 69752 75900
50857 57549 64229 69761 75917

20153 28251 35709 42373
20151 28252 35710 42374
20150 28323 35849 42585
20160 28324 35850 42586 50858 57550 64230 69762 75918
20529 28613 35873 42713 50917 57551 64313 69805 75939
20530 28614 35874 42714 50918,57552 64314 69806 75940
20619 28739 35905 42967 51107 57895 G4331 69889 76087
20620 28740 35906 42968 51108 57896 64332 69890 76088
20839 28763 36537 43051 51145 57947 64437 70215 76113
20810 28764 3653S 43052 51146 57948 64438 70216 76114
21405 28845 36575 43065 51191 57967 64535 70235 76327
91406 28846 36576 43066 51192 .57968 64536 70236 76328
21557 28949 36625 43165 51397 58015 64587 70307 76507
91558 28950 36626 43166 51398 58016 64588 70308:.76508
21745 28951 36745 43209 51465 58161 6-1605 70327 76551
21746 28952 36746 43210 51466 58162 64606 70328 76552
21913 29079 36747 43279 51517 58175 64617 70465 765S7

51518 58176 64618 70466 76588
51535 58289 64661

21914 29080 36748 43280
21961 29283 36765 43281 70613 76613

22830 29872 37624
2290» 29S89 37741
22910 29S90 37712

219R2 29284 36766 43282 51536 58290 64602 70614 766141
22039 29419 36801 43291 51663 58447 61719 70639 76635-
22040 29420 36802 43292 51664 58448 64720 .70640 76636
2^087 29455 37181 43331 51725 58477 64801 70709 76643
22088 29456 37182 43332 51726 58478 64802 70710 76644
22529 29637 37235 43371 51907 58507 65213 70745 77139
22530 29638 37236 43372 51908 58508 65214' 70746 77140
22533 29711 37521 43457 51947 58567 65379 70867 77473
20534 29712 37522 43458 51948 58568 C5380 70868 77474
92820 29871 37623 43727 5207» 58761 65395 70S93 78067

43728 52080 58762 65396 70894 78068
43867 52113 58907 65513 70913 78077
4386S 52114 58908 65544 70914 78078

22945 30045 37783 44023 52155 58933 65561 70941 78133
22946 30046 37784 44024 52156 58934 65562 70942 78134
23041 30143 38067 44265 52259 58995 65757 71067 7S277
23042 30144 38068 44266 52260 58996 65758 71068 78278
2320.3 30217 38095 44579 52281 59065 65805 71231 78293
23204 *30218 38096 44580 52282 59066 65806 71232 78294
23209 30223 38119 44663 52373 59173 65953 71259 78597
23210 30224 38120 4466-1 52374 59174 65954 71260 78598
23281 30275 3817» 44691 5243» 59311 65991 71403 78699

23282 30276 38180 41692 52440 59312 65992 71404 78700
23549 30867 38301 44807 52535 59351 66143 71467 79015
23550 30868 38302 44808 52536 59352 66144 71468 79016
23565 30881 38383 45095 52671 59899 66285 71515 79363
23566 30882 38384 45096 52672 59900 66286 71516 79364

23575 31087 38455 45179 52711 60023 66303 71609 79379
23576 31088 38456
23503 31277 38611

45180
45241

52712 60024 66304 71610 79380
53169 60407 66405 71641 79527

23594 31278 38612 45242 53170 60408 66406 71642 79528
23725 31349 3«615 45383 53461 60481 66667 71675 79685
23726 31350 3S616 45384 53462 60482 66668 71676 79686
23971 31441 38727 45493 53541 60511 66723 71729 79729
23972 31442 38728 45494 53542 60512 66724 71730 79730
24231 31529 38785 45763 53639 60G11 66751 71909 79755
24232 31-530 3S"8.1 45764 53640 60612 66752 71910 79756
24341 31519 38833 46161 54123 60703 66825 72047 79761
24342 31550 38831 46162 54124 6070-1 66826 72048 79762
24363 31951 38881 46207 54155 60910 66827 72187 79899
24364 31952 38882 46208 54156 60920 66828 72188 79900
24417 32079 39033 46379 54241 60959 G6837 72285
24418 32080 39034 46380 54242 60960 66838 72286
24523 32275 39141 46785 5444» 60975 66873 72521
24524 32276 39142 46786 51450 6Q976 66874 72522,
24633 33075 39251 46965 54471 61147 67219 72535
21634 33076 39252 46966 54472 61148 67220 72536
24781 33361 39285 47147 54637 61153 67413 72621
2-1782 33362 30286 47148 54638 61154 67414 '72622
24909 33567 39305 47183 54735 61285 67499 73119
24910 33568 39306 47184 54736 61286 67500 73120
24915 33705 39461 47187 54755 61405 67511 73231
24916 33706 39462 47188 5-1756 61406" 67512 73232
25171 33753 39585 47469.55391 61413 67601 73319
25172 33754 39586 47470 55392 61414 67602 73320

scront rcmboursablcs d6s Ic 15 mai 19-10 aux domiciles ci-apris:
; ä la Caissc de l'Etat ct ä la Banquc dc l'Etat,

a la l'anque Commcrciale et ä la Sociötd de Banquc Suisse,
5 la Banque Cantonale de Berne,
an Credit Lyonnais et ä la Banquc dc Paris et des Pays-Bas,
au Credit Suisse et ä la Banquc. Fcdäralc.
au Credit I.yonnais et ä la Banquc dc Paris et des Pays-Bas.

janvier 1940. La Direction ilcs Finances da canton de Fribourg. *

Beratung in

Kriegsgewinnsteuer -
und allen andern Steuer-Fragen

Dr. Otto Müller
Zürich 1

Steuerberater

Pelilcanstrasse 6
Telephon 35805

ttngeseMiM Jicot Mr & me.

Winterthur
Einladung zur kxkkix. nrMiiehsn Beneraivsrsammiuno

auf Donnerstag, den 8. Februar 1940, vormittags 11 Uhr,
Im Hotel * Bönen in Wlntcrtliur.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der Rechnung pro 1938/39.
2. Dcchargc-Ertcilung an die verantwortlichen Organe.
3. Bcschlusslassung über die Verwendung des Jahrcscrgcbnisscs.
4. Reduktion des Aktienkapitales durch teilweise Rückzahlung der Aktien

Serie < B ». Umwandlung der Aktien Serie < B » in Namenaktien. Ausgabe
von Genusscheinen zu den Aktien Serie «B ».

Entsprechende Statutenänderung.
5. Neuwahl des Verwaltungsratcs. 197
6. Walil der Kontrollstelle pro 1939/40.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnuiig, der Bericht der Kontrollstelle sowie
die Anträge zu Traktandum Nr. 4 liegen vom 29. Januar 1940 an im Büro der Gesellschaft

den Aktionären zur Einsicht auf. Eintrittskarten für Inhaberaktien Serie iBi
können gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis einschliesslich 6. Februar im Büro
der Gesellschaft und bei der Schweizerischen BankgcseUschaft in Wintcrthur bezogen
werden.

Winlcrlhur, den 22. Januar 1940. Der Venvaltiinqsrat.

BLAUFRIESVEEM A.G.
1-

vorm. Hediger &. Co., BASEL
Sammelverkehre von

Amsterdam Marseille Le Havre
Antwerpen Rotterdam Genua

Trieste
Spezialverkehr von und nach Uebersee

150 2

Au Grund Passage S. A„ tem
MAI. les actionnaircs de la Sociötä Au Grand Passage SA, ä Geneve, sont convoques eil

assemblee generale ordinaire
200au slGgc social pour lo 6 fövrler 1940, ü 11 licnrcs.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport de gestion.
2. Rapport du värißcateur des comptes.
3. Votatiou sur les conclusions dc ces rapports.
4. Nomination d'un administratcur.
5. Nomination d'un v£riücatcur des comptes.
6. Divers.

Le bilan, le compte dc pertes ct profits, lo rapport de gestion et lo rapport du veri-
ficatcur des comptes scront & la disposition de MM. les actionnaircs, au sifcge social, &

partir du 27 janvicr.
Pour pouvoir assistcr & l'assemblöe generale. MM. les actionnaircs devront döposer

leurs actions ou des ccrtificats de banque au sii-gc social ct au plus tard Ic 3 fcvricr.

Sociale Bancairede Gen&ve
L'assemblee generale ordinaire des actionnaires

est convoquic pour le 12 fGirier 1940, ä 15 heures, au sligo do In soelälG, 6, Place dc la
Synagogue, k GenGvo, avcc l'ordrc du jour suivant:

1. Rapport du Conseil d'administratlon et rapport des viriflcatcurs des comptes.
2. D61ib6rations sur la conclusion do ces rapports et sur la repartition du benefice

net.
3. Nomination d'administratcurs.
4. Nomination de deux verlficatcurs des comptes.

Le rapport du Conscil d'admlnistration, le bilan ct le compte do profits ct pertes,
les propositions conccmant l'craploi du bönGflce net, ainsl que le rapport dos verifica-
teurs des comptes scront ä la disposition des actionnaires dfcs le 1« fevrier 1940 au sifcge
dc la soeiätä, 6, place do la Synagogue.

Les cartes d'admisslon 4 l'assemblee scront deltvrecs sur presentation des tltres
ou justification dc leur possession, jusqu'au 9 fövrier 1940, par la Socläte Bancaire de
Gcnive. 193

GenJvc, le 22 janvicr 1940.
Le Conseil «^administration.
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rSi.ch selbst etwas schenken
Warum nicht einmal sich selbst etwas
schenken? Etwas, das Sie gut brauchen
und woran Sie sich täglich freuen können?

Hilfsmittel, die Ihnen Ihre
tägliche Arbeit erleichtern, Ihnen
vielleicht täglich eine Stunde Arbeitszeit
schenken? Auch der Geschäftsmann soll
nur mit den besten Werkzeugen arbeiten.
Kommen Sie einmal in unsere Büroausstellung

und sehen Sie sich
alles unverbindlich an oder
verlangen Sie unsere
Prospektsammlung.

Schreibtische, die bei der Arbeit mithelfen. Visoclass-
Registraturen als • gules Gedächtnis >. Uebersichtliche
Konlroükarleien. Dictaphone Diktierapparate als heiter
des Chefs. — Auskunfl und Prospekte kostenlos und
unverbindlich, 29-3

[OMi Giiiji [iitoppto S.U.

Einladung zur ordsüshsn Generalversammlung der Aktionäre
auf Montau, den 3. Februar 1050, nnchmittafjs 5 Uhr, Im Bnliuhofbuffct II. Kinssc, Im

' I. Stock, Zürich 1.

M4

TRAKTANDEN:
I

1. Geschäftsbericht für das Jahr 1939 und Jahresrcchnung pro 1939.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahresrcchnung und Dcchargc-Ertcilung an den Verwaltungsrat
4. Bcschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Diverses.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Rcchnungsrevi-,
soreu, liegen den Herren Aktionären im Domizil der Gesellschaft, I.immatquai 3, Zürieh ljf
zur Einsicht auf. Die Herren Aktionäre, welche an der Generalversammlung,
teilzunehmen wünschen, haben ihre Aktien spätestens 3 Tage vor der Versammlung bei der.
Schweizerischen Volkshank in Zürich zu deponieren oder sich durch Bankbescheinigung'
über ihren Aktienbesitz auszuweisen, wogegen ihnen Eintrittskarten zur Verfügung
gestellt werden. 194

t

Zürich, den 22. Januar 1940. J>

Der Verwaltungsrat. '

Ußrireter-Firma

in Rumänien
wünscht Vertretung
erstklassiger Sehweizerfalirikcn.
Eiloffertcn an A. Bührer,
Berebtoldstrasse 60, Bern.

(Telephon 2 45 13.) ]96

On eherebe des reprdsen-

tants pour les eautons de

Bote

iuekk

Beeae

Qenm

Zessin.

Qeisoks

La Feuille Offieielle Suisse

du Commerce est lue dans

toute la Suisse. Profitez de

eet avantage, si vous eher

chez des reprdsentants pour
-4

diffirentes regions 1

<ARAN
0'A<H<

A &OWV« M/AK/

h vendre ou h louer
ii pioxiinite de la gare de Bcx'. 1800 in2 de terrain

dont 460 m2 construits. Hätimciit cu tr&s hon tat,

coinprcnant de giniids loeaux bien eclair«5s. Chauf-

fagc centra1, cau, gaz, eleetrieite. Eerire sous ehiffre

P. 81)005 V. ii Puhllcltas S. A., Vcvey. 199

Treuhandgesellschaft

Zürich BASEL Genf
Bihcholslrusc C5 SL Albaoaaligc 1 Roe da 5lool- DUoc 3

Lichtecht und dauerhaft
sind besonders die eanad. CARBONPAPIERE

PEERLESS
Seit 1903 glänzend bewährt

Bezirksgericht Bremgarten

lar

ausgekflndet mit der Aufforderung an die Gläubiger nnd

Schuldner, mit Einsehluss der Bürgsehaftsghläubiger, ihre

Forderungen und. Sehuldem binnen der Eingabefrist
anzumelden, ansonst • die in Art 590 des Zivilgesetzbuches

erwähnten Folgen eintreten (Art. 581 ff. Z. G. B.).
» i

Portmann-Nützi Rosa

geb. 1893, Yiehhandlung, yon Sehüpfheiin, in Brem«
garten wohnhaft gewesen, am 9. Januar 1940 verstorben.

Eingaben an die Gemeindekanzlei Bremgarten.

Frist bis 27. Februar 1940.
l

Brehinnrten, den 22. JanOar 1940. t
.' • 3

.• jj Der Gerichtspräsident:

l

203

E. Meier.

Der Gcriclitsschrciber;
Dr. A. Brunncr.

Lohnersaäz und

•ruler Zuverlässigkeit. Das erreichen Sie
luter auvc

d Lohnbuchhal-
mit de; ,h;?n

au 6rund beispielloser

und Selbstkontrolle bietet.

Die Einführung besorgen unsere Expe -

ten - die Durchführung erspar Ihnen

Arbeit und Zeit. Rufen S... Ruf. w.r

orientieren Sie unverbindlich.

Hui-Orgaiüsation
Telephon 5 76 80

Löwenstrasse 19

Zürich

Das von der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich
ausgestellte Dcposifcnboft Nr. B 53190 mit einem Saldo
von Fr. 1397.15 wird vermisst.

Allfällige Inhaber dieses Depositenheftes werden hiermit
aufgefordert, dasselbe innert 6 Monaten von heute
an gerechnet an den Sehaltcrn der Sehweizcrisehen Kreditanstalt

in Zürich vorzuweisen, widrigenfalls dieses
Einlageheft als kraftlos erklärt und an dessen Stelle ein neues
ausgestellt würde. 198 '

Zürich, den 22. Januar 1940.

Schweizerische Kreditanstalt«

Die Vielseitigkeit des Sehweiz. llandelsamtsblattes

bringt es mit sieh, dass diese Zeitung nieht nur

von einer Person eines Betriebes durchgesehen

wird. Sie zirkuliert vom Direktor bis zum

Buebhaltungsgebilfen. Ein einzelnes Exemplar
des Handelsamtsblattes wird sehr oft von

und wltt üetsonett

Korrespondenzen au Schweiz. llaiulclsauUsblatt, Bern, adressieren. Adresser eorrespondanees ä la Feuille offieielle suisse du eommeree, Berne. — Druck Fritz Pocboii-Jcnt A. G., DerJ


	

